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Ertrags-
kennziffer 

2006 2005 Verän-
derung 

in 
%Pkten 

Verän-
derung 

in % 

Ten-
denz 

Bewertung des Ergebnisses 

Aufwandskennziffern 
Material-
aufwands-
quote 

62,5 66,7 - 4,2 - 6,3  - -  1. Bedeutung: 
 
Die Materialaufwandsquote ist eine Kenn-
zahl, die anzeigt, wie viel Rohmaterial im 
Verhältnis zum Umsatz benötigt wurde. 
 

 

2. Entwicklung: 
 

 Die Materialaufwandsquote beträgt 
2006: 62,5 %. 

 Die Materialaufwandsquote ist gegen-
über 2005 um 6,3 % zurückgegangen. 

 
Der Materialaufwand besteht im Berichtsjahr 
aus Aufwendungen für bezogene Rohstoffe 
in Höhe von 545.998,02 €. Bezogene Leis-
tungen fielen nicht an. Relativ nahm der Ma-
terialaufwand um 14,3 % gegenüber dem 
Vorjahr ab. Dieser Rückgang korrespondiert 
nur zum Teil mit den im Vergleich zum Vor-
jahr gesunkenen Umsatzerlösen (- 8,6 %). 
 
3. Ursachenforschung: 
 
Der Materialaufwand wurde kleiner:  

- 90.998,98 € 
=   - 14,3 % 

 
Auf den Materialaufwand wirken grds. zwei 
Einflussfaktoren ein:  
 

 die Entwicklung des Preisniveaus der be-
zogenen Materialien 
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 die Wirtschaftlichkeit des Betriebsablaufs. 
 
Für eine Veränderung der Materialaufwands-
quote kommen demgemäß nur Reduzierun-
gen der Beschaffungspreise der Rohstoffe 
oder eine Optimierung des Produktionsab-
laufs in Frage. Anhaltspunkt für eine solche 
Optimierung könnte (insbesondere bei der 
geringen Produktionstiefe) die Anschaffung 
neuer, effizienterer Maschinen sein, hierzu 
müsste der Anlagenspiegel untersucht wer-
den. 
 
Die Umsatzerlöse wurden kleiner: 

- 81.762,15 € 
=   -  8,6 % 

 
Auf die Umsatzerlöse wirken die Einflussfak-
toren 
 

 Absatzmenge 

 erzielter Verkaufspreis. 
 
Der Zähler (Materialaufwand) hat sich ge-
genüber dem Nenner (Umsatzerlöse) 
überproportional verkleinert. 
 
Diese Entwicklung ist auf den Verlust des 
Kunden Aldi und die nur teilweise kompen-
sierte Verringerung der Absatzmenge durch 
den Neukunden Kaisers zurückzuführen. 
 
4. Bewertung: 
 

Per Saldo verbesserte sich die Materialauf-
wandsquote von 67,2 % auf 62,5 %. Der 
Rückgang kann nur durch verringerte Roh-
stoffeinkaufspreise oder eine optimierte Pro-
duktion erklärt werden.  
 
Gemessen am Branchendurchschnitt für das 
produzierende Gewerbe ist die Materialauf-
wandsquote aber relativ hoch. Dies ist zum 
einen bedingt durch die geringe Fertigungs-
tiefe der Saftproduktion, zeigt aber auch eine 
starke Abhängigkeit von Preisschwankungen 
auf dem Beschaffungsmarkt, die negativ zu 
bewerten ist. 
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Perso-
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27,3 24,7 2,6 10,5 +++ JETZT SIND SIE DRAN! 
Aufgabe: 
Vervollständigen Sie die Ertragsanalyse! 
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